
Zuzwil: 31.08.2016 

Im Gemeinderat gibt es eine Ausmarchung, ob die FDP ihre drei Sitze halten kann, oder die CVP einen zweiten Sitz 
einnehmen soll. Die Kandidaten v.l.: Gemeindespräsident Roland Hardegger (parteilos, Direktwahl), Christoph Ammann 
(CVP neu), Schulpräsident Clemens Meisterhans (FDP, Direktwahl), Petra Mosimann (CVP), Urs Honold (FDP neu) und 
Marc Brunner (FDP).

Eine Auswahl gibt es im Schulrat mit überzähligen Kandidaten. v.l: Serdar Günal Rütsche (CVP), Patrick Brühwiler 
(CVP), Schulpräsident Clemens Meisterhans (FDP, Direktwahl), Erica Brändle (FDP neu), Pascal Heer (FDP) und Raffael 
Sarbach (SP neu).

Kommt es im Gemeinderat zu einer 
Neuverteilung der Sitze? 

Auch bei Kommunalwahlen stellt sich die Frage, ob Bisherige 
auf Kosten von Neuanwärtern über die Klinge springen 
müssen. 

Niklaus Jung 

Die Zuzwiler Kandidatenrunde mit den Anwärtern aus 

allen politischen Lagern vom Dienstagabend im 
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Pfarreiheim Zuzwil zeigte wenig Zündstoff, wie es um die 

Verteilung der Sitze im Gemeinderat steht. Bekanntlich 

will die CVP will auf Kosten der FDP einen zweiten Sitz 

erreichen. Im Schulrat geht es darum, ob wieder eine Frau 

(FDP) oder der SP-Vertreter Einsitz nehmen soll. 

Unbestritten sind Gemeindepräsident Roland Hardegger 

und Schulpräsident Clemens Meisterhans, welche als 

Bisherige kandidieren. 

Die gemeinsame Vorstellung aller Kandidaten aus allen 

politischen Lagern ergibt bekanntlich wenig Angriffsfläche, es 

blieb jeweils bei der Vorstellung der eigenen Person und der 

Begründung für die Kandidatur. Eingangs der 

Kandidatenrunde informierte Moderator Hans Suter über die 

unbestrittenen Kandidaturen in den Gremien der Oberstufe, 

der Wasserkorporation und den GPK-Mitgliedern. (siehe 

Detaillisten Bilder)

Die Strategien

Die Strategie der Parteien wird an den eigenen 

Nominationsversammlungen bekannt gemacht. So will die 

FDP ihre drei Sitze im Gemeinderat halten, bekanntlich 

inklusive Schulpräsidium mit Clemens Meisterhans. Den 

vakanten Sitz von Urs Flammer soll Urs Honold einnehmen. 

Die CVP, aktuell mit Petra Mosimann vertreten, will mit 

Christoph Ammann im Gemeinderat einen zweiten Sitz 

erreichen. 

Zu Kampfwahlen kommt es auch beim Schulrat. Wenn die 

Bisherigen ungefährdet die Wahl schaffen, werben die Neuen, 

Erica Brändle (FDP) und Raffael Sarbach (SP), um den 

offenen vierten Sitz. 

Im Gemeinderat spielt die Herkunft eine Rolle 

Der Banker Marc Brunner (FDP) seit vier Jahren im 

Gemeinderat mit Wohnort Zuzwil, will seinen Dienst an der 

Allgemeinheit fortsetzen. Seine fachlichen Kompetenzen sieht 

er als Vorteil für die Amtsführung. 

Petra Mosimann (CVP) mit Wohnort Weieren sieht ihre gute 

Vernetzung in der Gemeinde als beste Voraussetzung für eine 

nächste Legislatur im Rat. Sie will sich der Nähe zur 

Bürgerschaft bedienen, um aktuelle Bedürfnisse zu erfahren. 

Der Treuhänder Christoph Ammann aus Zuzwil (CVP) 

kandidiert als Neuer für den Gemeinderat. Seine vielfachen 

beruflichen Erfahrungen sieht er als wichtigen Beitrag für die 

Gemeinde, um den Wohlstand halten zu können. 

Urs Honold (FDP) mit Wohnort Züberwangen, will sich als 

Dienstleister einbringen. Sein bisheriger Einsatz im Aufbau 

des Elternforums bestätige das Interesse am öffentlichen 

Geschehen. Nicht zuletzt sieht er sich als Vertreter von 

Züberwangen. 

Wieder eine Frau in den Schulrat?

Beim Schulrat spielt die politische Herkunft bekanntlich keine 

grosse Rolle. Dennoch wollen die Parteien Vertreter aus ihren 

Reihen entsenden. Nach dem Rücktritt der Frau stellt sich die 

Frage, ob mit Erica Brändle (FDP) wieder eine Frau den Platz 

einnehmen soll. Dann ergäbe sich die Situation, dass die FDP 

mit drei von fünf Sitzen dabei wäre. 

Dem gegenüber steht die Kandidatur von Raffael Sarbach, 

der als SP-Vertreter dabei sein will. 

Gemeindepräsident Roland Hardegger steht im 13. 
Amtsjahr und kandidiert für die nächste Legislatur.

Schulpräsident und Gemeinderat Clemeins 
Meisterhans tritt für eine zweite Amtsdauer an.
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Bei den Bisherigen haben Patrick Brühwiler (CVP) und Serdar 

Günal (CVP) schon eine oder mehrere Legislaturen Einsitz im 

Rat. Erst 1,5 Jahre dabei ist Pascal Heer von der FDP. Der 

Schulpräsident Clemens Meisterhans (FDP) wird in direkter 

Wahl bestimmt. 

Die Fragerunde im Anschluss an die Kandidatenvorstellung 

ergab wenig Nachfragen, sodass der offizielle Teil der 

Kandidatenrunde nach gut 1,5 Stunden zu Ende war. 

Während Brigitte Baur von der CVP die Versammlung 

eröffnete, war es an Jean-Daniel Sieber von der FDP, zum 

Abschluss allen Beteiligten zu danken. Im Anschluss waren 

die Gäste zum Apero geladen. 

Drei Ratsmitglieder aus Zuzwil bei der Oberstufe 

Sproochbrugg

Bei der gemeindeübergreifenden Oberstufe Sproochbrugg will 

Zuzwil mit drei Ratsmitgliedern dabei sein. Während Adelbert 

Luzio aus Züberwangen (CVP) und Rilana Leutenegger 

(parteilos), als Bisherige kandidieren, stellt sich mit der 

Pflegefachfrau Françoise Hutter Gutmann (CVP) eine zweite 

Frau zur Verfügung.

Gemeinde- und Schulpräsidium im Fokus
Gemeindepräsident Roland Hardegger betonte in seiner 
Vorstellung, dass er in den 13 Jahren im Amt immer für 
Gleichbehandlung aller eingestanden sei. Er fühle sich 
motiviert und auch gesundheitlich zwäg, wie er sich 
ausdrückte, eine nächste Legislatur in Angriff zu nehmen. 
Hardegger will auch zukünftig Akzente setzen zum Erhalt 
der lebendigen und attraktiven Gemeinde. Kompetent 
planen, geradlinig arbeiten und gemeinsam umsetzen und 
gestalten stehe bei ihm im Vordergrund. Immer halte er 
auch die regionale und kantonale Sicht im Auge, um für 
klare Verhältnisse zwischen Kanton und Gemeinde 
einzustehen. 

Schulpräsident Clemens Meisterhans beurteilte seine erste 
Legislatur im Amt mit vielen Aufgaben bestückt. Als überaus 
gelungen beschrieb er die Integration in der 
Einheitsgemeinde. Highlights nannte Meisterhans mit der 
Installation der neuen Schulleitung und den Synergien beim 
Sekretariat der Musikschule. Gefordert habe auch die 
Erweiterung der Schulanlagen und Spielplätze. Mit seiner 
Kandidatur für die nächste Legislatur wolle er den Wandel 
der Schule mit der Einführung des Lehrplan 21 und dem 
Generationenwechsel bei den Lehrkräften gerne 
mitgestalten. 

Die Kandidaten für die Politische- und die 
Primarschulgemeinde.

Die Kandidaten für die Oberstufe Sproochbrugg aus 
den beteiligten Gemeinden.

Die Wahlvorschläge für die Wasserkorporation.
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Das Zuzwiler Pfarreiheim füllte sich bis auf letzte Plätze.

Die Moderation oblag dem Journalisten Hans Suter. Welche Partei die besten Kandidaten stellt, dürfte sich 
nicht an der Grösse der Plakate entscheiden.
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